
(WiBiLex)

Das wissenschaftliche Bibellexikon im
Internet

Zyperblume 

Peter Riede

erstellt: Dezember 2017

Permanenter Link zum Artikel:
http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/35646/

http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/35646/


Abb. 1 Lawsonia inermis.

Abb. 2 Mit Henna bemalte Hände.

1. Botanisch

Die unter anderem in Arabien, Indien, in den
tropischen Gegenden des nordöstlichen Afrika,
aber auch in Palästina vorkommende
Zyperblume (Lawsonia inermis L.), auch Henna-
oder Kyprosstrauch genannt, ist eine
immergrüne Zierp-anze, die bis zu 3 m hoch
werden kann. Sie hat weiß-gelbliche, in
Trauben angeordnete Blüten mit
rosenähnlichem Duft und stark verzweigte
Äste. Aufgrund ihres Wohlgeruchs wird der
Zyperblume belebende Wirkung
zugeschrieben. Aus ihren Blüten kann man ein ätherisches Duftöl gewinnen, das
als Parfum Verwendung 6ndet. In Ägypten wurden Blüten der P-anze in feine
Leinengebinden gewickelt den Toten mit ins Grab gegeben.

2. Henna

Die Zyperblume liefert den rötlich-
orangegelben Färbesto8, der unter dem
Namen Henna (arab. ḥinnāʼ) bekannt ist.
Grundbestandteil von Henna ist ein aus den
getrockneten und zerriebenen Blättern der
Zyperblume (Lawsonia inermis L.) gewonnener
pulverartiger Sto8. Mit Wasser vermischt
entsteht daraus eine Art Paste, mit der Frauen
Haare, Nägel, Augenlider, aber auch die
Hand-ächen und die Fußsohlen färben.

Aufgrund der Wasserbeständigkeit der Farbe kann man Henna auch für die
Färbung von Kleidern verwenden.

Das Hennapulver, aber auch die Blätter des Zyperblumenstrauches wurden
wegen der antiseptischen Wirkung auch für die Behandlung entzündeter Wunden
oder bei Hautausschlägen eingesetzt.
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3. Biblisch

Die hebräische Bezeichnung der Zyperblume ist רֶפֹּכ  kofær. Davon abgeleitet ist
das griechische κύπρος, von dem die Zyperblume ihren Namen hat. Die
Zyperblume kam u.a. in → En-Gedi vor (Hhld 1,14; vgl. schon Josephus, Bellum IV
8,3). Hhld 1,14a spielt auf die amulettartige und belebende Wirkung der Blüten
der Zyperblume an, wenn dort der Geliebte mit einer ihrer Blütentrauben
verglichen wird (vgl. Keel 1986, 70). In Hhld 4,13c sind einzelne Sträucher im
Blick, die Teil der dort beschriebenen betörenden Gartenvegetation sind, die
metaphorisch auf die Geliebte verweist. In Hhld 7,12 fordert die Geliebte ihren
Geliebten auf, bei den Sträuchern der Zyperblume in den Weinbergen zu ruhen,
um dort ungestört in trauter Zweisamkeit zusammen zu sein.

Angaben zu Autor / Autorin finden Sie hier
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